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Besuchen Sie den prachtvollen
Ausflugspunkt zum Icheffffcliiein ob ff Gallen

Telephon 2 16 76
Der neue Inh.: H. Krayfj-Bollinger

ASPASIA A.-G. WINTERTHUR

Der

Appenzeller
Witz

von Dr. h. c. Alfred Tobler.

206 Seifen. Brosch. Fr. 3.

Illustriert
von Böckli und Herzig

Wer sich die Stunden der
Muhe auf angenehmeWeise
kürzen oder würzen, oder
Appenzeller Wifze in
frohem Kreise erzählen will,
greife zu dieser Studie aus
dem Volksleben. Diese
Sammlung der Appenzeller
Wifze ist in 10. Auflage
erschienen.

Zu beziehen im Buchhandel
und in den Bahnhofkiosken.

Erschienen im Verlage
E. Löpfe-Benz in Rorschach.

Etwas von Birken,
Birkensaft und Dr. Dralle's Birkenhaarwasser
Wenn im Monat März die lauen Südwinde wehen und das Regiment des Winters zu Ende
geht, dann wird der in den äusserst feinen Kapillarröhrchen des Stammes aufgespeicherte

Saft gezapft".
An den sonnendurchglühten
Abhängen des Jura, wo von ferne
die trotzigen Wachttürme des
mittelalterlichen Mur ten grüs-
sen, stehen die Birken, vielfach
ältere, oft 50 jährige Bäume, die
jedes Jahr unter der sachkundigen
Leitung des Forstpersonals ihr
Bestes hergeben müssen, um damit
die natürlichen Grundlagen zum
Birkenhaarwasser zu liefern.
Viele tausend Kilo Birkensaft
fanden in zwei Jahrzehnten ihren
Weg zur Fabrikationsstätte nach
Basel. Hier erfolgt der Aufbau.
Zahlreich sind die einzelnen
Bestandteile, jeder seinen Zweck
erfüllend, bis das fertige Produkt
zu dem Haarpflegemittel ersten
Ranges wird, das dank seiner
natürlichen Zusammensetzung
niemals enttäuscht.

Dr. Dralles Birkenhaarwasser
ist in jeder Apotheke erhältlich, in allen Drogerien,
Parfumerien und Coiffeurgeschäften.
EN GROS: ADOLF RÄCH, BASEL 2

Winkelriedplatz 8 Tel. 4 51 08

Besonders jetzt ist ein

Radio-Abonnement
vorteilhafter denn jel

Steiner A6 Bern

Rorschach Hotel-
Restaurant Anker

(renoviert) am Landungsplatz und Hafenbahnhof.
Stets lebende Bachforellen und Bodenseefische.
Qualitatsweine. Weekend-Arrangements.

Mit höflicher Empfehlung: B. Rychen.

BAHNHOF-BUFFET
St. Gallen
Gut gepflegte KUche Reelle Weine

Pilsner Ausschank
Mit bester Empfehlung: O. Kaiser-Stettler

1.50 ' Poulet 1.50 Forelle blau

CAF auch
ZURICH 1

Münstergasse 20, Nähe Grofjmünster
Wein-Speise-Restaurant. Menus à Fr. 1.70, 2.20, 3.50

Billardsaal (Life-Pool). Kegelbahnen
Gemütl. Unterhaltung. Sportberichte

P. WU6ER Hotel Sternen
Neues Haus
Modern eingerichtet
Garage

Zimmer mit fl. Wasser 3.50

Zürich 11

(Oerlikon)
SchaffhauserstraBe 335

Nicht waschen - Seife sparenl

im Dutzend

Mit feinem Wäschestoff 25 Formen
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